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Heimspiele
in

Bützfleth
Samstag, 23.0.2013
17:00 weibl. Jgd. B Landesliga
wJB : Oyten 2
15:45 männl. Jgd. C
mJC : Himmelpforten

Samstag, 02.03.2013
15:45 weibl. Jgd. C
wJC : Bremervörde 2

17:30 weibl. Jgd. E
wJE 2 : Harsefeld
19:15 Männer Kreisklasse 2
4. Herren : Wisch 3

Bü/Dro richtet Final Four aus
Die HSG Bützfleth/Drochter-
sen wird das Final-Turnier um 
den Bremer Handballpokal der 
Herren am 23. März in Droch-
tersen austragen. Dies entschied 
der Bremer Handballverband. 
An diesem Sonnabend spielt 
der Gastgeber um 15 Uhr gegen 
den Oberligisten SG Achim/
Baden. Im zweiten Halbfinale 
trifft der Oberligist TSV Bre-
mervörde auf den Drittligisten 
VfL Fredenbeck. Dieses Spiel 

wird um 17 Uhr angepfiffen. 
Um 19.30 Uhr folgt dann das 
Finale. Der Sieger qualifiziert 
sich für die erste Runde des 
Deutschen Pokal-Wettbewerbs 
in der kommenden Saison.
Sven Wolter, Vorsitzender der 
HSG BüDro: „Auch wenn wir 
uns hiermit wieder ein biss-
chen mehr Arbeit „aufgehalst“ 
haben, freuen wir uns riesig, 
dass der Bremer Handball-
Verband das Vertrauen in uns 

steckt, dass wir auch eine sol-
che Veranstaltung erfolgreich 
über die Bühne bekommen.“ 
Als Hauptsponsor konnte Inter-
sport Mohr aus Dollern gewon-
nen werden. Wir freuen uns auf 
einen tollen Handball-Tag.

Manche lieben Lebensmittel, wir lieben Handball - besuchen Sie uns am 23. März beim Final Four 
um den Bremer Handball-Pokal in der Drochterser Sporthalle Foto: I. Tiessen-Franke



Kernkraftwerk Stade

Wir gestalten die Zukunft
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Der Bützflether Veranstaltungskalender im Handball Blatt

Lokales

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort
23.02. 15:00 Handball-Schnuppertraining HSG BüDro Sportzentrum Bützfleth
24.02. 09:00 Jugendfußball-Turnier D-U13 (bis 13:00 Uhr) TuSV, Jugendfußball Sportzentrum Bützfleth
24.02. 14:00 Jugendfußball-Turnier C-U14 (bis 18:00 Uhr) TuSV, Jugendfußball Sportzentrum Bützfleth
26.02. 16:30 Lesung f. Kinder zw. 4-7 Jahren Ortschaft Ortschaftsbücherei
28.02. 19:30 Vereinsmeisterschft. Luftgewehr Jungschützen Schützenverein Bützfleth Schützenhalle „Kl. Helgoland“
01.03. 19:30 Jahreshauptversammlung TuSV Bützfleth Gasthaus Allenberg
02.03. 16:30 Vereinsmeisterschft. Luftgewehr Schützen Schützenverein Bützfleth Schützenhalle „Kl. Helgoland“
02.03. 20:00 Ein Schrank für alle Fälle Ensemble „Die Dieler“ Grundschule Assel
03.03. 09:00 Jugendfußball-Turnier D-U13 (bis 13:00 Uhr) TuSV, Jugendfußball Sportzentrum Bützfleth
03.03. 10:00 Vorstellungsgottesdienst d. Konfirmanden/innen Kirchengemeinde St. Nicolai Kirche
03.03. 14:00 Jugendfußball-Turnier D-U13 (bis 18:00 Uhr) TuSV, Jugendfußball Sportzentrum Bützfleth
03.03. 17:00 Ein Schrank für alle Fälle Ensemble „Die Dieler“ Grundschule Assel
05.03. 19:30 Jahreshauptversammlung Bürgerverein Dorfgemeinschaftshaus
06.03. 16:00 Blutspenden (bis 20:00 Uhr) DRK-Ortsverein Bützfleth Dorfgemeinschaftshaus
07.03. 19:30 Vereinsmeisterschft. Luftgewehr Schützen/Jgschützen  Schützenverein Bü. Schützenhalle „Kl. Helgoland“
08.03. 19:30 Jahreshauptversammlung Trägerverein Freibad Dorfgemeinschaftshaus
09.03. 10:00 Handball-Schnuppertraining HSG BüDro Schulsporthalle Assel
09.03. 18:00 Handball-Heimspieltag HSG Bü/Dro Sportzentrum Bützfleth
13.03. 19:30 Mitgliederversammlung DRK-Ortsverein Bützfleth Dorfgemeinschaftshaus
15.03. 19:30 Jahreshauptversammlung Schützenverein Bützfleth Schützenhalle „Kl Helgoland“
17.03. 13:00 Handball-Heimspieltag HSG Bü/Dro Sportzentrum Bützfleth
19.03. 19:30 Stammtisch Attraktives Bützfleth Gaststätte Allenberg
20.03. 09:00 Kinderbibeltage (bis 12:00 Uhr) (bis 22.03) Kirchengemeinde Gemeindehaus Diele
22.03. 19:30 Finale Siegerehrung Vereinsmeisterschaft Schützenverein Bützfleth Schützenhalle „Kl. Helgoland“

1. Bützflether Staudenmarkt DOW-Kraftwerk
Das Genehmigungsverfahren 
für das von DOW geplante „in-
tegrierte Kohlekraftwerk mit 
Dampfauskopplung“, das im 
südlichen Bereich des Werks-
geländes nahe der Schwinge-
mündung gebaut werden soll, 
ist in seine entscheidende Phase 
getreten. 
Gesetzlich vorgeschrieben ist 
bei diesem Prozedere auch die 
öffentliche Auslegung der Pla-
nungsunterlagen. In der Zeit 
vom Montag, den 25. Febru-
ar bis Montag, den 25. März 
(einschließlich) können diese 
Unterlagen im Stader Rathaus 
während der normalen Öff-
nungszeiten eingesehen werden 
(montags - mittwochs 08:30 - 
15:30 Uhr, donnerstags 08:30 
- 18:00 Uhr, freitags 08:30 - 
12:00 Uhr). Ort der Unterlagen-
auslegung ist der Rathausneu-

Beim Stammtisch des Attrakti-
ven Bützfleth beschäftigte man 
sich schon mit der Organisation 
von  möglichen Frühjahrsver-
anstaltungen.
In Zusammenarbeit mit dem 
Landfrauenverein wird es den 
1. Bützflether Staudenmarkt 
geben. Am Samstag, den 27. 
April von 13.00 bis 17.00 Uhr 
werden sowohl die Kehdinger 
Landfrauen als auch die Bütz-
flether Hobbygärtnerinnen und 
-gärtner die Möglichkeit haben, 
Stauden und Pflanzen bei ei-
nem „Stauden-Flohmarkt“ feil 
zu bieten. Als Ort wurde das 
Dorfgemeinschaftshaus ins Au-
ge gefasst. Unter der Regie der 
Landfrauen sollen dort drau-
ßen die Verkaufsstände aufge-
baut werden. Die Bützflether 
können entweder gegen ein 
kleines Standgeld selber „han-

deln“ oder ihre Stauden bei den 
Landfrauen abgeben, die dann 
die Ware an den Mann/die Frau 
bringen. Dies sollte in Abspra-
che mit den Landfrauen gesche-
hen (Elke von Holt, 04146 364). 
Im DGH wird es Kaffee und 
Kuchen und deftigeres geben, 
für die Kinder sind Spielmög-
lichkeiten vorgesehen. Auch die 
Bützflether Gartenbetriebe be-
kommen die Möglichkeit, mit 
einem ergänzenden Angebot 
am 1. Bützflether Staudenmarkt 
teilzunehmen. 
Die Bützflether Vereine wer-
den sicherlich helfend zur Seite 
stehen, da der Erlös aus dieser 
Veranstaltung in den Topf der 
Jahresspende der Bützflether 
Vereine kommt. Ideen und 
Anregungen bitte an Peter W. 
Schneidereit 04146 5272.
(Bericht: Peter W. Schneidereit)

bau Hökerstraße 2 in der Halle 
im 1. Obergeschoss.
Die Stadt plant als zusätzlichen 
Service für die Bürger, die Un-
terlagen auch ins Internet zu 
stellen. Sie wären dann unter  
www.stadt-stade.info auf der 
„Bürgerseite“ unter den Rubri-
ken „Bauen und Stadtentwick-
lung/Stadt- und Bauleitpla-
nung/Aktuelle Bauleitplanung“ 
zu finden.
Wer eine Kurzinformation über 
das Wie und Warum der Kraft-
werksinvestition des Chemie-
unternehmens haben möchte, 
kann von DOW eine 12-seiti-
ge Informationsbroschüre über 
das „Integrierte Energiekon-
zept im Werk Stade“ bekom-
men. Entweder bei DOW anru-
fen oder das Heft im Büro der 
Ortschaftsverwaltung im Dorf-
gemeinschaftshaus abholen.
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Jgd OberligaHerren Damen weibl. Jugend

Jgd Landesliga

Weibl. Jugend C
 1 TSV Bremervörde 1 11 319 : 163 22 : 0
 2 VfL Stade 2 13 299 : 245 20 : 6
 3 HSG BüDro 11 199 : 164 16 : 6
 4 VfL Stade 3 12 226 : 206 16 : 8
 5 SV Beckdorf 12 255 : 224 13 : 11
 6 MTV Wisch 12 213 : 239 8 : 16
 7 VfL Horneburg 14 229 : 272 6 : 22
 8 TuS Harsefeld 11 196 : 246 5 : 17
 9 TSV Bremervörde 2 12 168 : 345 2 : 22

Weibl. Jugend D
 1 VfL Fredenbeck 1 11 343 : 106 22 : 0
 2 MTV Himmelpforten aK 11 234 : 119 20 : 2
 3 TuS Harsefeld 11 186 : 119 18 : 4
 4 HSG BüDro 1 11 194 : 142 16 : 6
 5 TuS Zeven aK 11 179 : 127 12 : 10
 6 VfL Stade 11 154 : 166 12 : 10
 7 VfL Fredenbeck 2 11 139 : 196 8 : 14
 8 HSG BüDro 2 11 106 : 192 7 : 15
 9 SV Beckdorf 11 105 : 162 6 : 16
10 MTV Wisch 11 151 : 180 4 : 18
11 JSG Gnarrenburg/B. mix 11 76 : 189 4 : 18
12 TSV Bremervörde 11 57 : 226 3 : 19

Weibl. Jugend E
 1 VfL Fredenbeck 16 335 : 127 32 : 0
 2 JSG Bremerv./Gnar. 1 14 196 : 127 24 : 4
 3 HSG BüDro 1 17 165 : 155 21 : 13
 4 VfL Horneburg 14 231 : 93 20 : 8
 5 HSG BüDro 2 mix 15 244 : 177 18 : 12
 6 VfL Stade aK 14 131 : 101 15 : 13
 7 MTV Himmelpforten aK 14 158 : 148 12 : 16
 8 MTV Wisch aK 16 124 : 186 12 : 20
 9 TuS Harsefeld 14 116 : 152 10 : 18
10 HSG BüDro 3 15 121 : 221 8 : 22
11 TuS Zeven 13 42 : 248 2 : 24
12 JSG Bremerv./Gnar. 2 14 63 : 191 2 : 26

1. Herren (Oberliga Nordsee)
 1 ATSV Habenhausen 17 490 : 409 28 : 6
 2 SG Achim/Baden 16 493 : 424 26 : 6
 3 TV Neerstedt 17 529 : 471 26 : 8
 4 HSG Schwanewede/Neuenk. 18 528 : 476 25 : 11
 5 HSG Barnstorf - Diepholz 16 508 : 406 24 : 8
 6 TSV Bremervörde 17 540 : 498 20 : 14
 7 TV Cloppenburg 16 476 : 462 17 : 15
 8 SGSV Friedrichsf./TuS Petersf. 17 488 : 457 17 : 17
 9 TSG Hatten/Sandkrug 18 500 : 501 16 : 20
10 VfL Fredenbeck II 17 491 : 563 12 : 22
11 SVGO Bremen 17 442 : 491 11 : 23
12 TV Bissendorf-Holte 17 456 : 485 10 : 24
13 FTSV Jahn Brinkum 16 440 : 488 9 : 23
14 HSG Bützfleth/Drochtersen 17 443 : 520 9 : 25
15 HSG Nordhorn II 16 390 : 563 2 : 30

2. Herren (Kreisoberliga)
 1 TV Langen 17 519 : 350 30 : 4
 2 ATS Bexhövede 18 600 : 455 28 : 8
 3 Hastedter TSV 17 510 : 442 27 : 7
 4 TV Schiffdorf 17 441 : 360 25 : 9
 5 SVGO Bremen II 18 477 : 398 24 : 12
 6 Dollerner SC 18 501 : 485 23 : 13
 7 TS Woltmershausen 16 463 : 402 22 : 10
 8 SG Findorff Bremen 18 443 : 416 19 : 17
 9 HSG Lesum/St.Magnus 18 491 : 501 16 : 20
10 HSG Bützfleth/Drochtersen II 16 402 : 439 12 : 20
11 HSG Geestemünde 17 451 : 518 10 : 24
12 MTV Wisch 18 412 : 534 10 : 26
13 TSV Otterndorf 18 390 : 566 6 : 30
14 MTV Himmelpforten 18 378 : 491 5 : 31
15 SVGO Bremen III 18 380 : 501 5 : 31

3. Herren (Kreisklasse 1)
 1 HSG BüDro 3 10 263 : 231 14 : 6
 2 Dollerner SC 2 8 182 : 159 12 : 4
 3 VfL Sittensen 2 10 223 : 205 12 : 8
 4 TuS Harsefeld 1 10 232 : 241 9 : 11
 5 SSV Hagen 9 162 : 178 8 : 10
 6 MTV Wisch 2 8 174 : 170 6 : 10
 7 TSV Bremervörde 3 9 195 : 236 6 : 12
 8 TuS Oldendorf 8 169 : 180 5 : 11

4. Herren (Kreisklasse 2)
 1 HSG BüDro 4 11 370 : 215 21 : 1
 2 VfL Sittensen 3 12 344 : 274 19 : 5
 3 VfL Horneburg 4 10 237 : 187 16 : 4
 4 TSV Gnarrenburg 11 263 : 250 14 : 8
 5 TuS Harsefeld 2 10 199 : 226 10 : 10
 6 TSV Mulsum 12 218 : 252 8 : 16
 7 MTV Himmelpforten 3 8 128 : 164 6 : 10
 8 MTV Wisch 3 11 209 : 251 6 : 16
 9 VfL Fredenbeck 6 10 165 : 215 3 : 17
10 VfL Stade 3 11 197 : 296 3 : 19

Männl. Jugend A 
 1 JSG Wilhelmshaven 16 620 : 455 30 : 2
 2 TSV Bremervörde 17 523 : 432 26 : 8
 3 JSG Hastedter / Bremen 2 15 446 : 351 23 : 7
 4 VfL Fredenbeck 15 501 : 406 22 : 8
 5 HSG Nordhorn 16 432 : 479 14 : 18
 6 HSG Bützfleth/Drochtersen 17 431 : 498 12 : 22
 7 ATSV Habenhausen 16 480 : 530 11 : 21
 8 Elsflether TB 15 346 : 401 10 : 20
 9 HSG Schwanewede/Neuenk. 16 403 : 463 8 : 24
10 TSG Hatten/Sandkrug 16 413 : 544 8 : 24
11 HSG Lesum/St.Magnus 5 87 : 123 0 : 10

1. Damen (Landesliga)
 1 TSV Bremervörde 16 396 : 329 25 : 7
 2 TV Oyten III 15 386 : 309 23 : 7
 3 HSG Bützfleth/Drochtersen 15 405 : 359 22 : 8
 4 TSV Morsum 14 414 : 345 21 : 7
 5 TSV Altenwalde 16 411 : 378 20 : 12
 6 SG Findorff Bremen 15 359 : 357 15 : 15
 7 VfL Stade II 16 373 : 371 15 : 17
 8 TuS Sulingen 15 357 : 397 12 : 18
 9 TuS Komet Arsten  II 15 347 : 386 9 : 21
10 SC Twistringen 15 369 : 466 9 : 21
11 Hastedter TSV 16 375 : 423 7 : 25
12 SG Achim/Baden 16 361 : 433 6 : 26

2. Damen (Kreisliga)
 1 SV Beckdorf 1 13 360 : 214 26 : 0
 2 VfL Horneburg 2 12 258 : 227 16 : 8
 3 VfL Stade 3 13 220 : 192 15 : 11
 4 TuS Zeven 12 209 : 240 12 : 12
 5 VfL Horneburg 3 10 165 : 188 7 : 13
 6 TSV Mulsum 11 129 : 197 4 : 18
 7 HSG BüDro 2 11 178 : 261 2 : 20

Männl. Jugend B
 1 HSG Bützfleth/Drochtersen 15 486 : 313 30 : 0
 2 SV Werder Bremen 16 424 : 393 25 : 7
 3 SG Achim/Baden 15 457 : 406 24 : 6
 4 TuS Harsefeld 15 420 : 418 17 : 13
 5 HSG Lesum/St.Magnus 16 468 : 438 17 : 15
 6 TV Schiffdorf 15 338 : 352 14 : 16
 7 TV Oyten 15 364 : 386 13 : 17
 8 TSV Bremervörde 15 338 : 408 6 : 24
 9 TSV Eystrup 15 398 : 465 5 : 25
10 TuS Zeven 15 346 : 460 1 : 29

Weibl. Jugend A
 1 JSG Altenwalde / Otterndorf 16 442 : 239 32 : 0
 2 HSG Bützfleth/Drochtersen 15 405 : 261 24 : 6
 3 ATSV Habenhausen 16 431 : 273 24 : 8
 4 Hastedter TSV 15 349 : 333 21 : 9
 5 SC Twistringen 15 296 : 296 18 : 12
 6 TS Woltmershausen 16 317 : 392 12 : 20
 7 HSG Cluvenh./Lang. 16 285 : 357 9 : 23
8 TV Langen 15 218 : 293 7 : 23
 9 HSG Stedingen 15 244 : 330 7 : 23
10 JSG Ottersberg/Sottrum 15 148 : 361 0 : 30

Weibl. Jugend B
 1 JSG Altenwalde / Otterndorf 15 356 : 228 29 : 1
 2 HSG Bruchhausen-Vilsen/As. 15 381 : 268 24 : 6
 3 ATSV Habenhausen 15 306 : 281 21 : 9
 4 SG Surheide/Schiffdorferd. 15 320 : 271 20 : 10
 5 TV Oyten II 14 269 : 264 14 : 14
 6 HSG Schwanewede/Neuenk. 16 315 : 294 12 : 20
 7 SV Beckdorf 15 244 : 305 11 : 19
 8 HSG Mittelweser 16 262 : 347 9 : 23
 9 HSG Bützfleth/Drochtersen 15 267 : 318 6 : 24
10 TV Schiffdorf 14 211 : 355 4 : 24

männl. Jugend
Männl. Jugend C
  1 JSG Bremerv./Gnar. 11 338 : 217 20 : 2
 2 HSG BüDro 10 226 : 140 18 : 2
 3 TuS Zeven 10 266 : 271 12 : 8
 4 MTV Himmelpforten 10 223 : 226 10 : 10
 5 MTV Wisch 11 211 : 318 2 : 20
 6 TuS Harsefeld 2 12 215 : 307 2 : 22

Männl. Jugend D
 1 VfL Fredenbeck 14 510 : 242 28 : 0
 2 HSG BüDro 1 11 336 : 157 20 : 2
 3 VfL Stade 13 358 : 205 20 : 6
 4 TSV Bremervörde 1 14 359 : 276 20 : 8
 5 MTV Wisch 15 303 : 370 15 : 15
 6 VfL Sittensen aK 14 313 : 288 14 : 14
 7 VfL Horneburg 12 289 : 299 12 : 12
 8 TuS Harsefeld 13 235 : 283 12 : 14
 9 HSG BüDro 2 13 231 : 293 11 : 15
10 TSV Bremervörde 2 14 239 : 337 8 : 20
11 SV Beckdorf 15 219 : 395 2 : 28
12 MTV Himmelpforten 14 132 : 379 0 : 28

Männl. Jugend E
 1 VfL Fredenbeck 14 523 : 102 28 : 0
 2 TSV Bremervörde 12 350 : 94 22 : 2
 3 VfL Horneburg 13 275 : 185 20 : 6
 4 SV Beckdorf 15 241 : 265 18 : 12
 5 VfL Stade 12 239 : 192 16 : 8
 6 MTV Wisch 13 188 : 203 14 : 12
 7 TuS Zeven 12 128 : 186 8 : 16
 8 MTV Himmelpforten 13 131 : 229 7 : 19
 9 TuS Harsefeld aK 13 164 : 239 7 : 19
10 HSG BüDro 13 70 : 373 2 : 24
11 VfL Sittensen 12 38 : 279 0 : 24

Weibl. Jugend A 2 (Kreisoberliga)
 1 VfL Stade II 15 311 : 227 24 : 6
 2 Hagener SV 13 249 : 184 19 : 7
 3 TSV Bremervörde 14 337 : 244 18 : 10
 4 TuS Harsefeld 13 245 : 228 16 : 10
 5 HSG Bützfleth/Drochtersen II 13 234 : 213 15 : 11
 6 VfL Horneburg 14 199 : 182 14 : 14
 7 TSV Germania Cadenberge 13 176 : 228 11 : 15
 8 JSG Altenwalde / Otterndorf II 14 173 : 317 3 : 25
 9 SV Beckdorf 13 174 : 275 2 : 24
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Wir, die 4. Herren der HSG Bü/
Dro, haben uns bis zum heuti-
gen Tag mit der Berichterstat-
tung stark zurückgehalten, um 
den anderen (auch höherklassi-
gen) Mannschaften den Vortritt 
zu lassen. Doch nun ist es so-
weit und das einzige ungeschla-
gene Seniorenteam der HSG 
möchte die Chance nutzen, um 
sich kurz vorzustellen. 
Wir sind ein sehr bunter Hau-
fen, bestehend aus nicht we-
niger als 20 jungen und etwas 
weniger jungen Akteuren. Zur-
zeit können wir 17 Spieler als 
einsatzfähig melden und 2 Ver-
letzte haben wir zu beklagen. 
Der 20. Mann ist unser Ehren-
betreuer Nils Pott, der uns bei 
unseren Spielen immer auf der 
Bank unterstützt. 
Was die Erfahrung der Spiel-
jahre und die Anzahl an Spielen 
in höheren Klassen angeht, sind 
wir mit Sicherheit, mehr als gut 
aufgestellt. Manche gegneri-
sche Mannschaft hätte gerne 
solch eine Qualität im Kader. 
Aber auch spielerische Traditi-
on gehört zu unseren Marken-
zeichen. Etliche Spieler laufen 
seit Beginn ihrer Handball-
Karriere für die Stammvereine 
aus Bützfleth und Drochtersen 
auf.  Natürlich kamen auch Ei-
nige neu hinzu, aber sie wurden 
von dem Team bestens integ-
riert. Wir sind ein Team! 
Wie oben bereits angedeutet, 
sind wir bis dato ungeschlagen 
und können mit einem Punkte-
konto von 17:1 und einem Tor-
verhältnis von 294:182 (+112) 
mehr als zufrieden sein. Wir 
finden uns in der Tabelle am 
Platz an der Sonne wieder und 
da gefällt es uns richtig gut. 
Aber wer steckt nun hinter die-
ser 4.Herren Mannschaft? Stel-
len wir die Positionen doch mal 
im Einzelnen vor.
Torhüter 
Unser Torhütergespann könn-
te unterschiedlicher nicht sein. 
Mit Birger Behrens haben wir 
auf der einen Seite einen wirk-
lich emotionalen Typ, der wäh-
rend der gesamten 60 Minuten 
mit seinen Vorderleuten kom-
muniziert und durchgängig die 
Mannschaft motiviert. Mit sei-
nen Paraden bringt er so man-
chen Gegner zum Verzweifeln 
und hält sein Team immer wie-
der im Spiel. Auf der anderen 

EINE MANNSCHAFT - EIN ZIEL: Mit Spaß zum Erfolg! 
Seite haben wir noch Tony Gro-
the zwischen den Pfosten, der 
eher den ruhigeren Part über-
nimmt und mit seinen Reflexen 
überzeugt. 
Rückraum links: 
Im linken Rückraum tummeln 

sich in der Regel Markus Mey-
er und Jan Hartmann. Während 
Markus eher für seine Durch-
brüche zum 6-Meter und sei-
ne gefürchteten Heber bekannt 
ist, ist Jan für die Würfe aus 
der zweiten Reihe zuständig. 
Auch in der Abwehr sind die 
beiden eine gute Mischung. Da 
wo Markus steht, steht er und 
da scheitert auch so mancher 
im Block. Jan dagegen ist eher 
der offensivere Spielertyp, der 
kräftig zupacken kann und als 
schneller Spieler gerne mit in 
den Gegenstoß geht. 
Rückraum Mitte
Auf der Spielmacher-Positi-
on in der Mitte hat Arne Suhr 
meistens die Fäden in der Hand 
und leitet das Spiel souverän. 
Er erkennt die Situationen sehr 
gut und entscheidet sich blitz-
schnell zwischen dem Rück-
raumwurf oder dem Pass in den 
freien Raum zu seinen Halben 
oder dem Kreisläufer, die er 
dann gut in Szene setzt. 
Rückraum rechts
Komplettiert wird der Rück-
raum auf der rechten Seite 
durch Freddy Dahlke, der seine 
Stärke ganz klar im 1-gegen 1- 
Verhalten hat. Oft genügt eine 
einzige Körpertäuschung und 
mit viel Zug zum Tor rauscht er 
in den Kreis. Ebenso wie Jan, 
liebt er das schnelle Gegenstoß-
spiel. 

Außen
Auf der linken Außenbahn gibt 
es mit Malte Lau, Henrik Mau 
und Torsten Bube auch wieder 
die verschiedensten Spielerty-
pen. Malte ist unser wendiger 
Flügelflitzer, Henrik und Tors-

ten sind eher die ruhigeren Ver-
treter ihrer Zunft. Aber auch 
hier macht es die Mischung, 
denn Malte ist ein sehr offen-
siver Spieler, der auch auf der 
vorgezogenen Position spie-
len kann, während Henrik und 
Torsten die klassischen Außen-
abwehrspieler geben, die den 
Laden bei der defensiven De-
ckung dichtmachen. 
Die Rechtsaußen-Position ist 
ebenfalls dreifach besetzt. Mit 
Marco Blech, Matthias Janzen 
und Mike Pye haben wir eine 
hohe Flexibilität. Marco, als si-
cherer 7m-Schütze bekannt, ist 
der einzige Rechtshänder unter 
ihnen, der zudem noch im Tor 
spielen kann. Matthias ist auf-
grund seiner Größe nicht nur 
von Außen erfolgreich, sondern 
zieht auch öfter zur Mitte und 
nimmt sich die Würfe über den 
Block. Mike hingegen ist der 
typische Gegenstoßspieler, der 
aus der Deckung heraus den 
Weg nach vorne sucht und für 
die schnellen Tore sorgt.
Kreis 
Wer unsere Kreisläufer kennt, 
der weiß, dass mit ihnen nicht 
„gut Kirschen essen“ ist. Timo 
Woller, Thore Jessen, sowie 
Karsten und Sebastian Junge 
packen ordentlich in der Ab-
wehr zu und machen somit die 
Deckungsmitte wirklich dicht. 
An manchen Tagen ist absolut 

kein Durchkommen und wenn, 
dann nur mit ein wenig Schmerz 
verbunden. Im Angriff sind sie 
in erster Linie für die Sperren 
zuständig und sorgen so für die 
Lücken. Allerdings werden sie 
auch immer öfter vom Rück-
raum mit schönen Anspielen 
versorgt und wenn sie den Ball 
erstmal haben, heißt es zu 95% 
Tor oder 7-Meter, denn leicht zu 
halten sind unsere 4 Kreisläufer 
alle nicht. 
Abwehr
Und wie wir bei der Handball-
WM im Januar gelernt haben: 
Jede Mannschaft braucht ei-
nen Oliver Roggisch. Wir ha-
ben Olaf Bunge! Er übernimmt 
den Abwehrpart von Arne und 
ist bei so manchem Gegenspie-
ler für seine nicht immer zarte 
Gangart bekannt.
Leider haben wir zurzeit auch 
zwei Verletzte zu beklagen: 
Stefan Plath und Konstantin 
Hirschfeld. Sie sind trotzdem, 
so oft es geht, bei den Spielen 
dabei und gehören dem fes-
ten Stammkader dieser Mann-
schaft an. Auf ein baldiges Wie-
dersehen auf dem Feld wird ge-
wartet! 
Wir sind ein Team voller Tat-
kraft und Erfahrung, in dem 
ein großartiger Zusammenhalt 
herrscht und in dem jeder für 
jeden kämpft. Wir haben ei-
ne Menge Spaß und nach den 
Heimspielen belohnen wir uns 
dann immer mit leckeren Mett-
brötchen.
Die Zuschauer, die unsere Spie-
le gesehen haben, mussten ihr 
Kommen eigentlich nie bereu-
en und sind gerne wiederge-
kommen. Also lasst auch ihr 
euch das nächste Spiel unserer 
Mannschaft nicht entgehen. 
Wir begrüßen euch gerne als 
Fans auf der Tribüne.
Es freut sich auf Euch, die 
4.Herren!
(Bericht: F. Dahlke)

Die 4. Herren der HSG BüDro: hinten v.l. Matthias Janzen, Tony 
Grothe, Timo Woller, Karsten Junge, Konstantin Hirschfeld, 
Arne Suhr, Markus Meyer und Sebastian Junge; vorne v.l. Mike 
Pye, Henrik Mau, Birger Behrens, Malte Lau, Freddy Dahlke, 
Jan Hartmann und Thore Jessen

Das 
Bützflether Handball Blatt 

erscheint am
23.02.2013
09.03.2013
06.04.2013
20.04.2013

04.05.2013
25.05.2013
08.06.2013
22.06.2013
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Heimspiele
in

Drochtersen
Sonnstag, 24.02.2013
09:45 weibl. Jgd. D
wJD 2 : Bremervörde
11:15 männl. Jgd. B Landesliga
mJB  : Oyten

13:00 männl. Jgd. A Oberliga
mJA  : Hatten/Sandkrug
15:00 Männer Kreisoberliga
2. Herren : SVGO Bremen 2
17:00 Landesliga Damen
1. Damen : Morsum

19:00 Kreisliga Damen
2. Damen : Horneburg 3

Samstag, 03.03.2013
10:15 männl. Jgd. D
mJD 2 : Fredenbeck
11:30 männl. Jgd. D
mJD 1 : Harsefeld
13:00 weibl. Jgd. A Landesliga
wJA : Habenhausen
15:00 Landesliga Damen
1. Damen : Findorff

17:00 Männer Oberliga
1. Herren : Hatten/Sandkrug
19:00 Männer Kreisklasse 1
3. Herren : Oldendorf

BüDro im Final Four

Marco Kunert war mit seinen 4 Toren der bester Werfer der 
„Original-Zweiten“

Foto: I. Tiessen-Franke

BüDro 2 setzt sich im Pokalkrimi nach Verlängerung durch
Im Viertelfinale um den Pokal 
des Bremer Handballverbands 
musste unsere Mannschaft in 
der Drochterser Halle gegen 
den Landesligisten aus Spaden 
antreten. Weil im Pokal nicht 
die Kader der Punktspiele ein-
gesetzt werden 
müssen, konnte 
Trainer Andreas 
Preil sein Team 
etwas „tunen“. 
Aus der 1. Her-
renmannschaft 
halfen Nicklas 
Frank, Clemens 
Hagemann und 
Yannik Moje 
aus, eine, wie 
sich zeigte, sehr 
torgef ährl iche 
Verstärkung.
Zunächst aber 
legte BüDro ei-
nen klassischen 
Fehlstart hin. 
Hinten ließ man 
den Gegner ge-
währen und vor-
ne vergab man 
die Chancen gleich reihenwei-
se. 1:5 ging Spaden in Führung. 
Erst Mitte der 1. Halbzeit nach 
dem 4:9 schienen unsere Herren 
dann ernst machen zu wollen 
und sie verkürzten auf 7:9. Aber 
Wurfpech und erneute Unkon-
zentriertheiten spielten den 
Gästen in die Hände. Sie bauten 
ihren Vorsprung wieder auf 4 
Tore aus. Trotz des ein oder an-
deren Aussetzers kamen unsere 
Herren bis zur Pause dann doch 
noch bis auf 15:16 heran. Mit 
einer nicht alltäglichen Aktion 
versöhnte man die Zuschauer in 
den letzten 3 Sekunden vor dem 

Pausenpfiff. Ein Freiwurf über 
das halbe Feld wurde per Kem-
pa in ein Tor verwandelt.
Die anfängliche Unterzahl 
zu Beginn des 2. Durchgangs 
überstanden unsere Herren 
unbeschadet. So richtig ernst 

schien man die Partie aber im-
mer noch nicht zu nehmen. Al-
les wirkte tiefenentspannt und 
so endete jeder gegnerischen 
Angriff mit einem Tor. Ob-
wohl die Gäste nur 3 Auswech-
selspieler auf der Bank sitzen 
hatten, zeigten sie keinerlei Er-
müdungserscheinungen und la-
gen schnell erneut mit 4 Toren 
vorne. Es folgte eine Phase mit 
etlichen Fehlwürfen, Spaden 
zog auf 20:27 davon. Trainer 
Andreas Preil reagiert mit einer 
Auszeit. Danach präsentierten 
sich unsere Herren im Angriff 
verbessert - jeder Angriff ein 

Treffer. Es dauerte aber noch 
einige Zeit, bis auch die Ab-
wehr stabiler stand. Auf 25:28 
waren unsere Herren herange-
kommen, aber die Gäste gaben 
sich nicht einfach geschlagen. 
Mehrmals kam unsere Mann-

schaft bis auf 
einen Treffer 
heran, aber erst 
in der 54. Mi-
nute erzielte 
Nicklas Frank 
den Ausgleich. 
Spaden liefer-
te einen span-
nenden Pokal-
fight, unsere 
Herren zogen 
mit und die Zu-
schauer freute 
es. 34:34 stand 
es in der 59. 
Spielminute. 
Spaden vergab 
zwei Torchan-
cen -  Zeitspiel 
- Verlängerung 
(2 mal 5 Minu-
ten).

Der Pfosten verhinderte zu-
nächst eine BüDro-Führung. 
Aber dann traf Marco Kunert 
zum 35:34. Die Gäste setzten 
sich noch einmal zur Wehr und 
eroberten die Führung zurück. 
In der 9. Minute der Verlänge-
rung entschärfte Torwart Kim 
Tiedemann einen Spadener An-
griff, Ulli Daniel und Yannik 
Moje erzielten den 39:37 End-
stand.
Die Tore erzielten: Nicklas Frank (9), 
Yannik Moje (9), Clemens Hagemann 
(5), Marco Kunert (4), Friedrich Witt 
(3/2), Bennet Kahrs (3), Patrick Funk 
(3), Daniel Franke (2), Henning Fried-
rich (1) 

BHV-Final Four
23. März  - Sporthalle Drochtersen

15:00 Uhr  BüDro : Achim/Baden; 17:30 Uhr  Fredenbeck : Bremervörde; 19:30 Uhr Finale
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Wir reinigen mit neuer, umweltfreundlicher Technologie
-> Büros und Unternehmensgebäude
-> private Wohnhäuser
-> Wintergärten
-> Solar- u. Photovoltaikanlagen
-> Außenjalousien

Waryas Fensterreinigung
Schwanenweg 12  .  21683 Bützfleth . 0176 831 467 55
www.waryas-fensterreinigung.de

So schön kann Handball sein
1. Herren ringt Tabellenführer Habenhausen in spannendem Spiel nieder

Im Kampf um den Klassener-
halt müssen die Punkte gegen 
die Mannschaft am unteren 
Tabellenrand geholt werden - 
diese Devise war in den letz-
ten Wochen oft gehört worden. 
Aber gerade da fing sich unse-
re Mannschaft im Januar beim 
Unentschieden in Brinkum 
und bei der Heimspielnieder-
lage gegen Bissendorf-Holte 
sehr schmerzliche Punktverlus-
te ein. Es würden danach zwei 
ganz schwere Wochen folgen, 
denn die nächsten Gegner hie-
ßen Neerstadt (Tabellenzwei-
ter) und Habenhausen (Tabel-
lenerster).
In Neerstadt präsentierte sich 
unser Team nicht als Absteiger. 
In den ersten 10 Minuten sahen 
die Zuschauer eine ausgegli-
chene Partie, dann folgten aller-
dings 10 Minuten ohne BüDro-
Torerfolg. Die Hausherren setz-
ten sich auf bis zu 5 Tore ab. Im 
2. Durchgang starteten unsere 
Herren zur erfolgreichen Auf-
holjagd und in der 47. Minute 
fiel der verdiente Ausgleich. 
Dass es letztlich nicht zum 
Punktgewinn reichte, lag auch 
an dem enormen Wurfpech in 
den entscheidenden Schlussmi-
nuten. An diesem Tag hatte es 
nicht sollen sein.
Eine Woche später kam dann 
der Tabellenführer aus Haben-
hausen ins Bützflether Sport-
zentrum. Was haben die in 
ihrer Jugend gegessen, mag 
sich mancher Zuschauer beim 
Warmmachen gefragt haben. 
Knapp die Hälfte der Gäste-
mannschaft hatte Gardemaß 
aufzuweisen und keine 20 Se-
kunden nach dem Anpfiff zeig-
te Habenhausens Nr. 22, wie 
man damit durch eine Abwehr 
prescht. Aber im Laufe des 
Spiels waren es nicht unbedingt 
Habenhausens lange Kerls, die 

die meiste Torgefahr ausstrahl-
ten sondern die kleinen wendi-
gen Spieler vor allem ihr Mit-
telmann und der Kreisläufer.
Unsere Herren waren, anders 
als in manchem Spiel vorher, 
von der ersten Sekunde an 

wach und konzentriert. Marcin 
Waryas startete mit seiner ers-
ten Sechs und Benjamin Kenter 
im Tor. Man konnte dem abso-
luten Favoriten Paroli bieten. 
Während die Gäste in der An-
fangsphase vor allem Anspie-
le an den Kreis erfolgreich ab-
schlossen, waren unsere Herren 
von unterschiedlichsten Posi-
tionen erfolgreich und deshalb 
auch kaum auszurechnen. Die 
Gäste legten zwar immer vor 
und unsere Herren hatten in der 
Abwehr keinen leichten Stand. 
Aber im Angriff setzte man sich 
gegen Habenhausens Abwehr-
schränke immer wieder durch. 
Beim 6:6 in der 10. Spielminute 
standen 5 verschiedene BüDro-
Schützen in der Liste. Es wur-
de um jeden Ball gekämpft und 
wenn es nicht anders geht, mu-

tiert ein Flemming Stüven eben 
zum Linkshänder. Dass Haben-
hausen Mitte der 1. Halbzeit 
nicht in Rückstand geriet, hat-
ten sie zum großen Teil ihrem 
Torwart und dessen Paraden 
zu verdanken. Er verhinderte 

gleich 5 gute Torchancen un-
serer Herren in Folge. BüDros 
Pendant an diesem Tag trug ein 
rotes Sweatshirt und hört auf 
den Namen Benjamin Kenter. 
Er konnte aber trotz spektaku-
lärer Paraden nicht verhindern, 
dass Habenhausen kurz vor der 
Pause erstmals seine Führung 
ausbaute und mit 12:16 in die 
Pause ging.
Den Beginn der 2. Halbzeit 
mussten unsere Herren in Un-
terzahl überstehen, dann ver-
letzte sich Max Bock nach dem 
ersten Angriff am Knie und 
nach etwas mehr als 5 Minuten 
war für Christian Funck nach 
seiner 3. Zeitstrafe das Spiel 
zu Ende. Geschockt war die 
Mannschaft nicht. Und das Pu-
blikum? Die eigene Mannschaft 
lag mit 5 - 7 Treffern hinten  - 

na und? Bei jeder guten Parade 
von Benjamin Kenter (es gab 
etliche davon) wurde lautstark 
applaudiert, jedes BüDro-Tor 
begeistert gefeiert. In der 42. 
Minute zeigten sich die Erfol-
ge des allgemeinen Durchhal-
tevermögens, es fiel das 22:25. 
Habenhausen begann Nerven 
zu zeigen. Die Mannschaft re-
agierte in der Abwehr mit zu-
nehmender Härte und nahm 
sich im Angriff unvorbereitete 
Würfe. Es fiel der 25:26 An-
schlusstreffer. Auf Habenhau-
sens Bank agierte man gereizt 
und sah die gelbe Karte. Weil 
danach keine Ruhe einkehr-
te, folgte die Zeitstrafe. Den-
nis Halmke erzielte den 26:26 
Ausgleich und Yannik Moje die 
erste BüDro-Führung. Aber es 
waren noch 3 Minuten zu spie-
len. 2 ½ Minuten und 4 Tore 
später beim 29:28 nahm Marcin 
Waryas eine Auszeit. Aber der 
letzte Angriff unserer Herren 
wurde trotzdem zu früh und 
nicht erfolgreich abgeschlos-
sen. Habenhausens Nr. 7 kam 
in Ballbesitz und hatte die Mög-
lichkeit zum Ausgleich, aber er 
leistete sich ein Stürmerfoul.
Der Tabellenführer war dem 
Tabellenvorletzten unterlegen, 
nach dem Abpfiff war die Lau-
sprechenanlage in der Halle 
dem Jubel der Zuschauer un-
terlegen. Die Gewinner hießen 
Einsatzbereitschaft, Moral und 
Teamgeist
Beim nächsten Heimspiel un-
serer Herren am 3. März in 
der Drochterser Halle ist die 
Mannschaft der TSG Hatten/
Sandkrug zu Gast. Der Tabel-
lenneunte hat sich in der Ver-
gangenheit als sehr heimstark 
erwiesen, zeigt auswärts aber 
Schwächen. In fremder Hal-
le holte die Mannschaft erst 3 
Punkte. 

Zusammen spielen, zusammen kämpfen, zusammen feiern
Foto: I. Tiessen-Franke
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Meisterschaft in der Landesliga vorzeitig gesichert
Drei Spieltage vor Saisonende ist der mJB der Titel nicht mehr zu nehmen

Spielberichte unserer männli-
chen B-Jugend, das waren in 
dieser Saison immer Berichte 
von gewonnenen Begegnun-
gen. Im 14. Spiel war der Tabel-
lenzweite von der SG Achim/
Baden zu Gast. Auch wenn das 
Hinspiel mit 7 Toren gewonnen 
wurde, war dies ein wichtiges 
Spiel auf dem Weg zur Meister-
schaft. Die Jungs leisteten sich 
keinen gemächlichen Spielbe-
ginn, sondern zeigten sofort 
eine konzentrierte Leistung. 
Die Torchancen wurden fast 
optimal genutzt, in der Abwehr 
ging man keine Kompromisse 
ein. Der Gegner kam überhaupt 
nicht ins Spiel und folglich 
stand es nach einer Viertelstun-
de 9:2. Trainer Christian Hin-
richs nutzte schon frühzeitig 
die Möglichkeit zu wechseln. 
Mehr als den Rückstand nicht 
weiter anwachsen zu lassen, 
konnte Achim daraus aber nicht 
machen. Mit 15:8 wurden die 
Seiten gewechselt.
Mit dem 2. Durchgang zeig-
te sich der Trainer nicht wirk-
lich zufrieden. Der Vorsprung 
wurde zwar ausgebaut, aber die 
Gäste machten unserer Mann-
schaft das Leben bzw. Gewin-
nen nicht wirklich schwer. Trotz 
etlicher Sorglosigkeit und nach-
lassender Konzentration vor 
allem in der Abwehr reichte es 

letztlich zu einem 34:23. Auch 
die beiden C-Jugendlichen Or-
han Ersoy und Marcel Krämer 

hatten 3 Treffer zum Sieg bege-
steuert.
Es spielten: Jannik Düe (Tor), Niklas 
Kruse, Lasse Wolfkühler (5), Nico 
Dralle (5), Florian Krämer (15), Nik-las 
Moje (2), Peer Schmidt (4); aus der mJC: 
Orhan Ersoy (1), Marcel Krämer (2)
Bericht: Mirko Nixdorf

Florian Krämer stellt die gegnerische Abwehr immer wieder 
vor  kaum lösbare Aufgaben. Die Menge seiner erzielten Tore 
ist gerne auch zweistellig

Foto: I. Tiessen-Franke

Noch waren vier Spiele zu ab-
solvieren, würde die Mann-
schaft aber an diesem Tag aus-

wärts gegen Lesum gewinnen, 
würde das die vorzeitige Meis-
terschaft bedeuten. Der Geg-
ner makiert mit Platz 5 genau 
die Tabellenmitte. Im Hinspiel 
hatten unsere Jungs nicht ihren 
besten Handball gezeigt, aber 

doch mit 6 Toren gewonnen. 
Nun hieß es, keine halben Sa-
chen zu machen. Man zog wie 
schon gegen Achim von Beginn 
an voll durch. Der Schlüssel 
zum Erfolg wurde in der 3:2:1 
Abwehr gelegt. In der 1. Halb-
zeit konnte Lesum längere Zeit 
noch erfolgreich mithalten. Bis 
zum 9:10 blieb man in Reich-
weite, was aber auch der großen 
Anzahl an Pfosten- und Latten-
treffern unserer mJB lag.
Mit einem 10:13 starteten die 
Mannschaften in die 2. Halb-
zeit. Lesum bekam kaum eine 
Chance zum Torerfolg, unsere 
Mannschaft zog auf 11:19 da-
von. Wie heißt es so schön: der 
Drops war gelutscht. Lesum 
leistete keine wirkliche Gegen-
wehr mehr. Unsere Jungs kom-
binierten munter drauf los und 
mit dem Schlusspfpff stand es 
20:35.
Das Spiel gewonnen - die 
Meisterschaft in der Landesli-
ga frühzeitig gewonnen! Noch 
Ziele? Am 10. März um 13:30 
Uhr nach dem letzten Saison-
spiel in der Drochterser Halle 
einen verlustpunktfreien Titel 
feiern! 
Es spielten: Jannik Düe (Tor), Orhan 
Ersoy (1), Niklas Kruse (3), Lasse 
Wolfkühler (4), Nico Dralle (4), Flo-
rian Krämer (15), Niklas Moje (4/1), 
Marcel Krämer, Peer Schmidt (3)
Trainerteam: Hinrichs, Nixdorf

Gegen den SV Beckdorf, der 
zur Zeit auf Tabellenplatz 4 
steht, zeigten die HSG-Spieler 
ihre bisher beste Saisonleis-
tung. Das Hinspiel war noch 
sehr deutlich mit 9:28 verloren 
gegangen. Jetzt im Rückspiel  
waren die Fortschritte, die die 
Jungs gemacht haben, sichtbar. 
Gewonnen hat die mJE zwar 
nicht, beim 11:16 in fremder 
Halle den Rückstand aber in 
Grenzen halten können. Im Tor 
war Mourice Schwabel beson-
ders in der zweiten Spielhälfte 
ein großer Rückhalt für seine 
Mitspieler. Kein HSG-Spieler 
ließ sich durch die großgewach-
senen Beckdorfer Jungs beein-
drucken. Miron Kopf, Maurice 
Dieckmann, Luca Meger und 
Kjell Schwarz wirbelten über 
das Spielfeld, konnte Pässe des 
Gegners abfangen und insge-
samt 11 Tore erzielen. Damit 

Ein neuer Torrekord der mJE
ist die bisherige Bestmarke 
von 9 Toren, die gegen Sitten-
sen erzielt wurden, übertroffen 
worden. Das mutige Spiel nach 
vorn, das kluge Zusammenspiel 
und eine gute kämpferische 
Einstellung bei allen Spielern 
beeindruckte nicht nur die hei-
mischen Zuschauer, sondern 
auch die Oberliga Spieler aus 
Habenhausen, die die zweite 
Halbzeit des E-Jgd. Spiels auf 
der Tribüne mitverfolgten. 
Der nächste Gegner ist der VfL 
Sittensen, gegen den die ersten 
und bisher einzigen Punkte er-
zielt wurden. Hoffentlich kann 
die Mannschaft den Schwung 
aus dem Spiel gegen Beckdorf  
in diese Partie mitnehmen.
Es spielten: Mourice Schwabel (Tor), 
Erdem Adlim, Mats Pfefferle, Pe-
pe Neugebauer, Nils Ehlers, Tjorben 
Braack, Tilman Schmerse, Luca Meger 
(2),  Kjell Schwarz (5), Miron Kopf (2), 
Maurice Dieckmann (2)



9Sa., 23.02.2013 · Nr. 12 / Jg. 15 · BHB Lokales

Jahresbilanz 2012 der Ortschaftsbücherei Blutspende
In der Regel gehen so um die 
80 bis 100 Personen zum Blut-
spendetermin des Deutschen 
Roten Kreuz in das Bützflether 
Dorfgemeinschaftshaus. Das ist 
für eine 4377 Seelen zählende 
Gemeinde eigentlich eine ganz 
gute Quote - legt man den bun-
desdeutschen Durchschnitt zu 
Grunde. Aber bei genauerem 
Hinsehen ist es eigentlich auch 
ein Armutszeugnis. 
Den lebensrettenden Stoff, von 
anderen freiwillig gespendet, 
nähmen wir doch alle im Ernst-
fall etwa nach einem schweren 
Unfall oder bei einer großen 
Operation gerne in Anspruch. 
Selbst zum Blutspenden zu ge-
hen, dafür ist man immer wie-
der zu gleichgültig, bequem, 
verhindert ... Die Liste der Aus-
reden ist lang.
Blutspenden: Mittwoch, den 6. 
März von 16:00 - 20:00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus. Das 
DRK bedankt sich bei Ihnen 
mit einem stärkenden Imbiss.

Im abgelaufenen Jahr 2012 
ging die Erfolgsgeschichte der 
Ortschaftsbücherei weiter. Der 
Ortsrat quittierte das mit einem 
Zuschuss von 1700 Euro.
Auch im vergangenen Jahr wa-
ren Ortsratsmittel geflossen. 
209 Neuanschaffungen wurden 
davon getätigt. Diesmal wurde 
ausnahmslos in den traditio-
nellen Lesestoff investiert und 
zwar zu fast gleichen Teilen 
in die Bereiche Romane/Sach-
bücher und Kinder-/Jugendli-
teratur. Neue Kassetten oder 
Hörbücher wurden nicht ange-
schafft. Aber auch die Bütz-
flether Bürger trugen zur Be-
standserweiterung bei, in dem 
sie 76 teils neue teils gebrauch-
te Bücher spendeten. Außer-
dem gab es noch einen Scheck 
der Volksbank Kehdingen über 
210 Euro zur Anschaffung von 
Kinderbuch-Klassikern.
Die Bücherei verfügte zum 
Jahreswechsel über 1189 Ro-
mane, 418 Sachbücher, 1319 

Kinder- und Jugendbücher, 494 
Kassetten und 64 Hörbücher.
Im Laufe des Jahres 2012 wur-
den insgesamt 5168 Medien 
ausgeliehen. Vergleicht man 
die Ausleihzahlen mit dem Be-
stand dann wurde im Schnitt je-
der Roman und jedes Sachbuch 
einmal entliehen, Kinder- und 
Jugendbücher aber zweimal 
mitgenommen. Demgegenüber 
ist das Interesse an den neuen 
Medien vergleichsweise gering. 
Den etwa 550 Kassetten und 
Hörbüchern stehen 473 Auslei-
hen gegenüber. Den Sprung in 
das neue oder digitale Zeitalter 
wollen Bützflether Leser noch 
nicht in dem Maße wagen, wie 
es allerorts sonst gerne mal 
prognostiziert wird. Das Papier 
in der Hand, das Umblättern 
realer Seiten scheint zum Lesen 
dazu zu gehören.
In der Ortbücherei werden aber 
nicht nur Bücher ausgeliehen. 
Es gab gleich eine ganze Rei-
he von Veranstaltungen und 

Projekten. Die geplante Aktion 
„Leo-Lesepilot“ zur Gewin-
nung neuer, junger Leser wurde 
im August durchgeführt. Ange-
sprochen fühlten sich auch vie-
le Kinder, für die die Bücherei 
schon kein Neuland mehr ist. In 
diesem Jahr soll die Aktion mit 
den ABC-Schützen wiederholt 
werden.
Sehr gut kommen beim jungen 
und ganz jungen Publikum das 
Vorlesen und die Bilderbuch-
kino-Veranstaltungen an. Frau 
Petersen, Leiterin der Bücherei, 
hat inzwischen einen Stamm 
engagierter Vorleserinnen ge-
winnen können.
In 2013 sollen verschiede-
ne Veranstaltungen für jun-
ge und für erwachsenen Leser 
durchgeführt werden. Bei den 
Neuanschaffungen wird der 
Schwerpunkt auf den Bereich 
Kindersachbuch gelegt. Die Ko-
operation mit der Grundschu-
le und der Kita ist sehr gut, der 
Wissensdurst der Kinder groß.
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S C H N E I D E R E I T
F I N A N Z D I E N S T L E I S T U N G E N

Am Samstag vorvergangener 
Woche fand das traditionelle 
Grünkohlessen des AWSV (Ab-
benflether Wassersportverein) 
statt. Der Einladung des Vor-
sitzenden Hans-Georg Meyer 
in den Gasthof Allenberg war 
in diesem Jahr über 90 (!) Mit-
glieder und Gäste gefolgt. Der 
Vereinsvorsitzende  freute sich  
darüber ganz besonders, denn 
in den zurück liegenden Jahren 
war die Zahl der Teilnehmer 
immer weiter „abgebröckelt“. 
Aber nicht nur beim Grünkohl-
essen sind steigende Zahlen zu 
beobachten. In der vergangenen 
Saison traten auch acht neue 
Mitglieder dem AWSV bei. 
„Diese Entwicklung zeigt uns, 
dass wir auf dem richtigen Weg 
sind und dass unsere Schlenge-
lanlage nach wie vor attraktiv 
für die Wassersportler ist“, sag-
te H.-G. Meyer. 
Bevor es den deftigen Grün-
kohl satt „mit allem Drum und 
Dran“ gab, bedankte sich Pe-
ter W. Schneidereit im Namen 
der Gäste für die Einladung. 
Er überreichte einen kleinen 

Grünkohlessen des AWSV
Scheck vom „attraktiven Bütz-
fleth“ als Kostenbeteiligung am 
neuen Hafenhandbuch, das der 
Wassersportverein herausgibt 
und das überall an der Elbe aus-
liegt. Auch Ortsbürgermeister 
Sönke Hartlef dankte im Na-
men des Ortsrates dem AWSV 
für seine gute und beständige 
Vereinsarbeit. Immer wieder 
kämen Gäste auch von fern her 
in den Abbenflether Hafen. Das 
bildeten Freundschaften über 
die Ortsgrenzen hinaus.
Zum Grünkohlessen des AWSV 
gehört auch der maritime Quiz, 
an dem alle Gäste teilnehmen 
und bei entsprechendem Wis-
sen kleine Präsente gewin-
nen können. Vor Jahren hatte 
man schon beim Umbüdeln 
des TuSV den technologischen 
Fortschritt unterschätzt. Mit 
dem Handy lassen sich räum-
liche Grenzen leicht überwin-
den. Inzwischen ist man weiter 
- googeln heißt das Zauberwort.
Vielleicht findet das nächste 
Grünkohlessen an einem Ort 
„ohne Netz“ statt. 
Bericht: Peter W. Schneidereit

Diese Frage beantwortet der 
erste Vorsitzende des Träger-
vereins Bützflether Freibad, 
Uwe Brandt, anlässlich der 
Jahreshauptversammlung am 
Freitag, dem 8. März, um 19.30 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Bützfleth. Alle Mitglieder und 
auch Gäste sind herzlich einge-
laden. 
Neben den tournusmäßigen 
Wahlen von Vorstandsmitglie-
der und Beisitzern und Kassen-
prüfern berichtet Uwe Brandt 
über das vergangene Jahr und 
stellt die Pläne für die neue 
Saison vor. Im Focus stehen in 
diesem Jahr der Bau der neuen 
Rutsche sowie die Organisation 
der anfallenden Arbeiten durch 
die freiwilligen Helfer.
(Bericht: I. Hellmick)

Was gibt`s neues 
im Freibad?

Jahreshaupt-
versammlung
Der größte Verein im Ort ist 
der Sportverein TuSV Bütz-
fleth.  Zu seiner diesjährigen 
Mitgliedertversammlung lädt 
er am Freitag, den 1. März um 
19:30 Uhr in das Gasthaus Al-
lenberg ein. 

Bützfleths Theater-Company
Die „Dieler“, die Theatergrup-
pe der Kirchengemeinde Bütz-
fleth, stellt sich erneut ihrem 
Publikum. Viele erinnern sich 
sicherlich noch an die Auf-
führungen des Theaterkri-
mis „Zehn kleine Negerlein“ 
oder die beiden norddeutschen 
Schwänke „Tratsch im Trep-
penhaus“ und „Das Hörrohr“. 
Nun haben die Dieler eine Mi-
schung aus etwas Eigenem und 
Szenen verschiedener Autoren 
inszeniert: „Ein Schrank für al-
le Fälle – Geschichten, die das 
Leben nie schrieb“ heißt das 
neue vielschichtige und facet-
tenreiche Programm.
Das Ensemble bestehend aus 
11 Mitgliedern: Rolf Brandt, 

Die „Dieler“ - da sind sie wieder!
Manfred Ehler, Marina Gatz-
ke, Sandra und Ronja Jördens, 
Andrea Junge, Anke Paulini, 
Astrid Rehahn, Matthias Schlü-
ter, Irma Tiessen-Franke, Birgit 
Vagt und Tina Wilhelmi. Diese 
11 und deren, ihnen wohlgeson-
nen Familien, haben in den letz-
ten 1 ½ Jahren mit viel Einsatz 
und noch mehr Spaß ein buntes, 
abendfüllendes Programm ent-
worfen und eingeübt.
Wenn Ede alias Manfred Ehler 
versucht eine Post auszurauben, 
wenn Frieda (Astrid Rehahn) 
sich müht, die Aufnahmeprü-
fung bei einer Managerschule 
zu bestehen oder Jürgen Scho-
banski alias Matthias Schlüter 
sich Hals über Kopf als Lieb-

haber vor dem nichtsahnen-
den, treuen Ehemann (Rolf 
Brandt)in einem Schrank ver-
stecken muss, dann halten sich 
Wortwitz, Slapstick und Situ-
ationskomik die Waage. Aber 
schauen Sie sich das ganze Pro-
gramm gerne selber an, denn 
mehr wird an dieser Stelle na-
türlich noch nicht verraten.
Die Aufführungen finden am 
2. März 2013 um 20.00 Uhr 
und am 3. März 2013 um 17.00 
Uhr in der Grundschule in As-
sel statt. Der Eintritt ist frei, 
wer allerdings nach dem Auf-
tritt für das Ensemble spenden 
möchte wird von niemandem 
daran gehindert werden.
Bericht: Die Dieler

Obstmarschenweg 326 Bützfleth
Tel. 04146 - 5483 / Fax 6254
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Fair- geht- vor-
Brot

Ballaststoffreiches Hafer-Gerstenbrot

500 g   3,00 €



AOS in Stade –
Vier Jahrzehnte
innovative Ideen.

VERLÄSSLICH
Aluminium Oxid
Stade GmbH
Postfach 2269
21662 Stade

www.aos-stade.de
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Grundstück 1
Größe 1098 m²
Kaufpreis:
54.900,- Euro



Sparkassen-Finanzgruppe

Geben Sie sich nicht mit 08/15-Beratung zufrieden – machen Sie jetzt Ihren individuellen Finanz-Check bei der Sparkasse. Mehr dazu in Ihrer Ge-
schäftsstelle oder unter www.sparkasse-stade-altes-land.de Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Das Sparkassen-Finanzkonzept:
ganzheitliche Beratung statt 08/15.
Service, Sicherheit, Altersvorsorge, Vermögen.


